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Gubernial-Verlautbarung. (2
a ? ^ <,:«-.« «nn ><>mTriesser Piatzkommando erstatteten Beucht hal der dortig? Bau , D l .

r.ktor c5- 'b Äic^nnni " y G " ^ dcS begangenen Hu ld ' ^gs .e j i r s , soh.n z.r Fe..r
! / 7 Q ^ , ^ ^ ' ° " ' p ^ ' Rindfleisch, und ,oo Pfd. Rc.ß den donigcn Spi to ls.
0eS 4. ^ t l . , I tt^p" iluna au die Kranken und Rkkonvaleszenlcn llverrelchl. UN) htebUsch
e^^w^ «" denLandeSfürsten und Liebe für den Soldaten. Stund

^ ' " ^ s Gonpernemtnt. welches für dieses polriotische und nach dcr Absicht verwendete
Geschenk sem besonderes Wohlgefallen und Bank ausspricht, bringt solches hlealll auch zur
allgemeineu Kcnnln'ß. Laibach am 12 Oktober ^ 4 .

Stadt «und Landrechcliche Verlautbarung.
B e k a n n t m a c h u n g . (^)

Von dem k. k. prov. Stadt . und Landrechlein Kral» wild über Anlangen des ?. k. proo.
FislalüllllS w Verlretlung der Kirche und Armen zu I l i n s ^ k t t ^ l , «'s zu 2lZlel eln!rnscu.
dcn Inte l ia t . Erben des verstorbenen Pfarrers alldorl Gev'.q Butlov,ch, hlcmil ossen.nch
bekannt gemacht daß hcy der zu diesem End? aus den 2,. Nooembcr l. I , K-ühe um 9
Uhr vor diesem Gerichte bestimmten Tagsayung alle jene, welche aus waS immer für' ewltn
Rechlsqrundc elae Forderung zu haben vermeinen. ihre oNfälllgen A^splüche so ^ewiß nnwel,
den sollkn, als im widrigen dieslr Verlaß abgehandelt und sohin den glsetzli<p.cn Cldtl l ^l.»
geantwortet werden wird. Laidach am 12. Oclooer 18^4.
' ^ "̂  " " " V e r l a u t b a r u n g . ^2)

Von dem k. k. proo. S t a d t . nnd Landrcchle in Krain wird hiemit auf Ansuchen des
Thomas Kuckb, als unbedingt erklärten testamentarischen Unioelsnlerben seines am Z. l. M .
aübier verstolbcncn OheimS Johann Michael Kuckl), bülgerlichcn HanelsmanneS, bekaünt ge«
m,ckt daß alle jene, welche auf dessen Verlaß aus waS imm?r für Rechlsgrunde einen 3«n,
svruch zu stellen vermeinkn, bey d?r auf den 28. k. M . November Frühe 9 Uhr vor dirftm
Gerichte festgesetzten TagsaHung selben so gewiß anmelden soll?-,, als im widrigen der Verlaß
abgehandelt, und den lestamentarischen Erben ohne weilers eingeanlworlel werden würde.

^Laidach am 8. Oktober ,314. ^ „__^__^_
"° """ "̂̂  V e r l a u l d a r u n g.

Von dem k. k. provisorischen Stadt«und Lanbrechle in Krain wird hiemit bekannt ge«
Macht: Es sey aus Anlangen des Andreas Lember, GewallSträgers der Frau Maria Ann»
Kaiser in die Einleituna zur Nmortisirung dcr in Verlust gerathenen krainerisch ständischen
^ ^ i a l o ic l ina i ig ra l i f i z i r len / .nUo iMwns 'Ob l iAHUon Nr. 1Z9 vom 1. May 1795 0 5
Proc. per. 2000 ft. an die Iosepha Krail lautend, und an die Frau Maria Anna Kaiser

auf die gedachte Xial/i^l, O d l i ^ t i o n
Ansprüche zu machen vermeinen, aufgefordert werden, ihr allfalliges Rechc darauf binnen '
1 Jahre 6 Wochen und Z Tagen gegen die Frau Bittstellerin bey diesem S t a d t , un> Laud«
rechte so gewiß anzubringen und sohin darzuthun, als widrigens sie nach Verlauf dieser
Frist nicht mehr gehört, und gedachte Obligation auf «eileres Anlangen für null und nich,
lig erklart, sohin in die Ausfertigung einer Neuen gewilliget werden würds.

Laibach am Z, . August ,8»4.

K r e i s ä m t l i ch e . V e r l a u t b a r u n g. (F)
I n Gemaßheit hohen General . Gouvernements Befehls von 7. d. M . Nr. ' !^8oZ wird

am 23. d. M . Vormittags von 9 bis 12 Uhr oie Lieferung des GelrtidbedarfeS für das k. l .



W Idl ianet Oberbergamt zur Vcdefunss der für die ersic Hälfle des Mil i toir ' Iahrcs 13,5 ia
W 4400 N. Österreichischen Mkßen Waltzen, und 6900 N. ^sierre chischcn Metzen lwrn . au^gr^le.

senen «Krsoderniß »n dleftr k. k. KrcisH.nlst^nzlty «nitlclö öff^üllicher Verengerung an d.^»
jenigen hindangegeben werden, welcher auf stch »'.malt, oon 0t>m angezcigl.'n Hedarf? 80c,
Metzen Waitzcn, und loao Mehen Korn, bis 24. November l. I . ,300 Meßen W^ i^en ,
und 295a Meyen Korn, in dem Wo^alhc' Dezember d. I . dan«, l8c>c, Rcyen Waißea,
und 29 ,̂0 Wetzen Korn , in dem Monathe Jänner iZlF ui« die wohlfeilsten Preise in das k. kl
Idr lanrr Magazin zu Ooerlaibach einzulieferu, <md znr Sich?lstcllul»g seiner Koutracts,
Verbi«dllchkell, und hes zu empfangenden beträchtlichen Vorschilsses hinlänglich Caulion
gleich nach abgehaltener Licilalion ,iu erlegen. SämimkHe Packli-lilge werden demnach ein,
geladen, zu dieser Versteigerung an d?n festgeŝ )!?«» T ^ e , üno V^lufte!, in dieser k. k. Kreis,
amlskanzley zu rrsHeinen, und allda ilne Offettc zll Pro-okoli,;,, gcdca.

Übrigens kölwcn die nähern VersteigsrungS » Veoingni^' cä^ilch iu den gewöhnliche»
VlNtSstunden in dieser k. k. Kreisamtskanzle? einstksthen wr0en.

K. k. Kreisamt Laibach am l i . Oklodcr lü>4.

K u n d m a c h u n g ( , )

d e s f. k. K r e i s a m t s V i l l a ch.

Da die dic^krefsige fürsi^'H? '^0 endergisch«' Herrschaft Ro^'g dem mit der Odliegenhe'l
der Brüten» Erhaltung oerd no^nen, î.̂ he? gi<« ffe.le» Mauthbezu^S , Rechtes bey 5er Ros.
segger, Vraubrückc entsagt ra t , s<> w i ^ a :f ans)rückllcyc Weisung das oorgcsi'hl?li hohctt
k. t. illyrischen General. ^uderniums je^er Pswale, welcher zu der Üoernayme oieseö nu»
besitzfrey gewordenen mit der B ücken Erhalttmgs > Odliegenhctt verbunoenen NauchdezugS«
Rechtes Lust haben sollte, hiemil aufss^or^lt, seine ^>i?«ff̂ ll<sj!'n At,lsa.i,e austüöeüch, de-
stmmt, und schriftlich diesem Kreis>l".'e bis z e y n t e n deS kilnsligs» MnnalhS R^e.ndet
i g l 4 einzusenden, wo dann alle bis dahin eingelangten H)sjelle dem h^hea t. k. G .̂̂ esajv
Gliberinum zur Schlußfassung werden ovsgel?gl werden. — We? über dirse« Grgenjii.nt)

Auskünfte einzuholen, hauptsächlich ader die von diesem K»/,Sc.mle gem«chl meldenden Be»
dingungen einzusehen wünschet, kann sich iu den gewöhnlichen AmlSstuaoen hielamlS münd»

' lich hierum vtrivenden. Schlüßlicd wild noch brmerfl, daß jrder Ofterenl für selnen A«lrag>
bis die hohe Schlußfassung erfolget, o?fl)indli,h blecht, es sey denn, daß er sich auSDlllck.

^ lich erkläret, nur für eine bestimmt«' Zeit für semen Antrag verbindlich ble:dcn z« wollen.
K. k. Kreisaml Laibach den ,7 ^croder. i8«^.

^ S t a a t S h e r r s c h a f t l l c h e V e r l a u l b a r u n g . ( , )

Von dem Bezirksgerichte der Slaatsderrschail Lack wird hiemil bekannt gemacht, daß
^ auf slasuchen drr Ann»Krenner, Weivsarbers W» t ve . als ehcgEtlichen Joseph KrennenschlN

Universal-Erbin in der Stadt Lack H. Z Z7- ' " die öffentliche sniolet.'xu-g der BlaS Pod«
^ visischen Ganzhllde im Dorfe ^6 t6 t t2« H. H- ' " - w?<^n schuldigen lvoz ft 40 kr. im gu.
' ten Gelde sammt F pioc. Interessen se«l ly März lg» , ia, Ercl'ulioügllegr stewilllg,t, und

hierzu dcr Tag aus den ?4> Nooember, dann 12. Dezember 1514 und iZ. I a n e r i Z ' F mil dem
Beysatze bestimmt worden sey, daß, wenn die Huoe weder l)ey der crsten, noch zweiten Feil«
bieldungstagsatzung nm den Schähungsb^rag, oder darüber an Mann gebracht werden soll«
te, solche bey der dri l len, ,:»o letzten auck unler der Schema ^e.füüfl werde.-, würdc.

Die Hübe auS lZ E t ü t 3?kc<u. l̂ no io Slnck Fo.-mach . A n t h u n , und a,:s einem
^ Hause, S l a l l , Dreschboden, p:npfe, HclttSgarl..n, dani-, <>in7l K îschf nebst Acstl l>.'stV!)tnd,

ist nach Abzug der darauf rsdi^rsen ^öc-n l!',nHt!!ch auf ,19a ss. gi>'chäh>. Vie Kaulsde,
dingnissc, und die übrigen auf die Haoc B z"g habcndell Umstände tön?tsn il l.der Ailtt^lanz«
le täglich einaeseden w ^ d n . Die L<malion n'irh im Oorfe I ^ i ^ t t ^ in dem Haus? dts
Schuldners sub 3?r. io an oddestimmle-» T«»gsn Vosmül^gs von 9 bis 12 Uhr a b h a l t e n ,
und werden die intadullllen Giauhigel bcsc!,d?fs hicroon verständiget, und hierzu erscheinen
vorgeladen. Bezilksgerichl Staalsherfchaft Lack am l2 . Oktober 13^4.



Verm isch te A n z e i g e n !
E d i k t . («)

Von dem k k vereinialen Stadt «und Landrechle im Herzoglhum Kärntb^n wird durch
geaenwärtiaes Edikt allen denjenigen, benen daran gelegen, anmit bekannt gemacht: Cs sey
von diesem Gerichte in die Eröffnung eines Konkurses über das gesammle im Lande K«ln.
lhen befi-wliche bewegliche und unbewegliche Vermögen deS verstorbenen Großhändlers Auto»

^ ' D a h e ^ w i ^ ^ a n " " ^ a n ersigedachle« Verschuldelen eine Forderung zu steklen be.
" m i t erinnert, biS den letzten Dezember 1314 dle Anmeldung

sei? ^0 deruna in N a l l einer förmlichen Klage wider den Docw.- Franz v. Knappilf«
» als a n f ^ c l en Vertreller ber obgedachteu Konkursmasse bey diesem k. k. S tad t .uudLand-
5 r'chte also qcwiß eiuzureichen und in dieser nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung, son.

dern a':ch das Recht. Kraft dessen er in diese. o>er jene Klasse gesehel zu werden verlangt,
zu e'r'vctseu, als nndrigens nach Verfliejsung deS erst bestimmten Tags Niemand mehr ange,
höret n crden, und diejenigen, die »hre Forderung bis dahin nicht angemeldet haben, in
Rücksicht deZ gesammlen »m Lande Kärnthen befindlichenVermögens des Eingangsbenannlen Ver.
schuldclm ohn? Ausnahme auch dang abgewiesen seon sollen, wen» ihnen wirklich einKowpenl
s<-.z,onö^bchr:c aebüoderwenn ße auch e«n eigenes Gut von dcr Massazu fordern hatten, ode-,
lre.a a.H ib^Forderung auf cin liegendes Gut des Verschuldelen vorgemerket waren, daß
also solche Gläubiger wenn si, etwan .a die Masse schuldig !ev«, sollten , die Schuld ungeh.nderl
des Komp^wz ' ^s Eigenlbumö oi'e. Pfandrechlcö, daS «hnen sonst zu stalten gekommen wäre
a d M :igcn verhallen werden würden. K lag^tnr l «« 4 Oktober l 8 ' 4 -

a " Von dem k. k Sl. ,dl und iiandrechte im Kärnlhen.

F e « l b i e t h u n g s ^ ^ , e l . ( l
l Vcm k. k. Bezirks ^ G richte Burgaml Vill^ch witd ana»ll kun5 gemacht:
' Es sey üdrr Hüsllchen des Johann Stall ing und Vertrcltung des Br . Crusiz widerP' ' ,

lcr Raute? in der Aü?» bey V«llach wezen dchillpl^irn 58» ft 24 kr c s. c. in die 6xecu-
t w k Feilbislhll^a drr auf yc»y ft. lF kr. geschützten R^ute, ReHlilälen s„o Ha^s Nr. Z in

l det Aoen bellehend , in dcn Wohn «und WirtdsHafls Gebäuden, in Äckern von d.ylaufig Z9 is4
Kir r lmf l Anbau, unv » Wiese voi drey Fud?r He,ls.ch!ung grwi l l 'g ' l , u^) zur Vornahme
derselben drey iaßsZ^nqen, dte erste «uf den ,4. Nol>rm>l-r, d«e zw yle al»f den l4- De<.
»8>4 und die drllte auf den ,4. Iäner l 8 '5 jedesmahl Vormntagvon 8 bis l? Uhr in Loco
der Raüler Realttäten ln der Äcien mildem Ieysaye anberaumt wort'l'n, daß wein das O^t
weder bey der er»en «och zweyten um den Schäh«l,gSwerly oder darüber an Mann ae,
bracht werden könnte, ?s bry der drillen auch unter der Schätzung verkauft werden wü »
de. Wooott bie auf der fe>la.ebolh?nen Realität oerftch^rttn Gläudig.r vtlstänoiget. und d'e
Kauflustigen mit dem Aeosahe eingeladen werden. l>aß de wrllern Versteig sungsbedingnisse
bey ditsem Bezirksgerichte «lauschen seyn. 2>'lUcb a a ^ ^ . ? ^ . ^ ^ ^ ; .

Wohnung z» verg'ben. (1)
I m Hause Nr. 233 am Schulolatz i « ersten Stocke, vorwärts gegen der Domkirche,

ist ein schönes Quartier, bestehend in 3 Zimmern, > Küche. , Hpeißkslnmer, , Keller
Und Holzlege aliogleich zu oergeblN. Auskunft ertheilt Herr Schmitz, Sladtqualiermeister.

'̂  V e r " l " W t b a r u n g. (^) "
Von dem Bezirksgerichte der Slaalsherrschaft Kommenda La,oach, werden auf Ansuchen

des Biasius Macher, als untern 27. l Hl. zu s°em Verlaße se,nes zu W ssnitz vcrsto b<><'en
Soh^eö Martm Macher, nnd dessen Ehegallln Maria, geoohrne Suppantsch'lsch. cu .nden t i -
i icio W^l8 <_'d l l ivänt n ii. er lär lm Unioer^erden, alle jene welche auf diese Vcilassfnscha't
eilen Elbsanspmch. oder auch aus was imllu-r tür einen soil'ilgeil Rechlsz,runde Foroerun«
gen zu steilen ver.uemen, vorgeladen, daß sie ihre allMlgen Erbrechte, oder sonst'ge Fo -
derungen binnen einer Flist oon einem I^hr und ftchS Wochen sogew.ß a imelden sollen ,
als im widrigen nach Verlauf dieser Fr^st der Verlaß der Ordnung nach abgehandelt, Und
ytu erklärten Erben eingeaulwortet werden würde. ^aidach den 30. Sept. t3»4.



N a H r i ch t. (5)
^ ^ ^ W Von dem Bezirksgerichte der SlaalSherrschaft Commenoa Laibach wild hiemil bekannt
^ ^ D M gemacht, es sey auf Ansuchen des Vallentin Ichiberl Ackersmann zu M ttergamling als
^ ^ ^ ^ Vormund der Mathias Schiberlischen Kinder in die Fortsetzung der von dem oorbestaudenen
^ W Tribunale zu Laibach bewilligten, und von dem vormahligen Nolär Hru. Dr Piller bereils
^ M ^ zum erstenmahl hegen vorläufigen Zuschlag den- 25. l. I . abgehall^nen ,§elldielhung der i«
^ W Unlergamling befindlichen, der Slaalshcrrschafl Michelstelten zinsbadren, zu dcm Vellaße
^ M des nun seeligen Mathias Shibert gehsrtgen halben Hübe, bestehend lN'der in Unlergamling
^ W befindliH'en, Behausung, Stallungcn, Wagi'n, und Cmstreudehällniße, Dreschböden, Schu»

pfen, der eben glldort bcfindlicheu, und dazu gehörigen Mahlmühle, Aeker Wiesen, Waldun«
^ » gen und einen Garten, gewilliget, und zu dem Ende die dießMige zweite und letzt? F zs,
^ ^ K bl?lhungslagsahung auf dcn 7. November l. I . Nachmittags um Z Uhr in dem Hause zu

Unlergalnlwa Nr. ,6 besiimmt, wozu alle KauflnIige, insbesondere ader die intaoullrlcn
^ M Gia.diger auf die an selbe am 15. Iu ly l. I . ge uaHie I^sinilirung dieser Feil^elhung mit

dem Beisahe vorgeladen werden, daß ste die dttsifälirgen Verkaufsbedingniß? in di z'er
^ W Gerichlskanzley einsehen köanln. Bezirksgericht der Staalshcrrschast Commenda ^al'.aH

den 24. September i 8 l 4 .

^ U N a c h r i c h t . (Z) ., ^
^ M Von dem Bezirksgerichte der StaülSherrschaft ^oiNlnenoa Lawach, wird dem abwesen»

den Simon TschernitsH inittcls gi'geuwästlgcll E ullS bekannt gemacht, es habe sein B l ^ l er
Iu tsd Tschernnsch Schuhmacher zu NcustHdll wider ihm bcp diesem Gerichte wegen angefpluchsnen

^ W - valer und mütterlichen Orvtheil pr. 20a fi. L.W.Klage angebracht, das Gl icht dem der
^ M Ort seines Aufenthaltes Usldel'anltt ist, hüt zn seiger Verlretlung auf seine Gefahr ln,b Un«
^ W kosten den Herrn Sot t . Wolf Curstorn angeiikllt, w i l welchem die angebrachte Rechtssache

ausgeführt, und entschieden werden wird. Snnon Tschernilsch wird demnach dessen mitt.ls
^ W gegenwärtigen Edikts zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls sogleich selbst erscheinen

oder inzwischen dem bestimmten Bestseller seine Nechtsbehelfe an die Hand geben, yoer
auch sich stlvst einen andern k5ach:ualler za bestellen, und diesem Gnichte naymhofl zu

^ M macheu, und üdechauol in die reHllickeu ordnungemafflgea Wege cinzusSreillen wissen lllögc,
^ M die er zu seine» Verteidigung dleni^m finden würde, besonders da er s«ch die anö seincl Ve.<
^ M absäumung entstehenden Kolgen selbst beizumesscn haben wird. Bezitkigcrichl der S lao t r -

Herrschaft Commenda Haidach den 2Z. Sco»ember 18>4.

^ M Nachricht. (Z) .
I m Hause Nr . 176 in der deutschen Gasse sind Z Zimmer, Küche, , Pserdstaü, sammt

einen Weinkeller, Holzlca, Heuschupfe, sowohl lheilweise als ailch im Ganzen zu künftig!!,
Michaeli zu vergeben. Das Nähere ist bey« HauS eigenthümer Nr . »3a bey S t F l ^ i a u z«l

^ W erfahren ^ ^ ^ ^

W '̂  Theater^Nachncht.
W/ Morgen Samstags den 22. w i l d im hieslgell Theater aufgeführt: Der Ersatz oder das

Schafclßäßchen Nr. 597. Lustspiel in 5 Aklen von Vogel. . . „ ^ . , .
W , Son".lags, zum e r s t e n m a h l : ^Die Zusammenkunft beym Nsrcndalel, Lustspiel ,n I

^ M ^MUwwck denV6. d. M . wird zum Besten des Schausoielers H e i n r i c h H e r b s t auf.
W g e f ü h t l : O t l o o o n W i l t e l s b . . c h , P f a l z a r a f v o n B a i e r n. R.llerschau p. .n ^ Actc..
« von Professor Babo, wozu er alle h ^ he n «'.d v e r e h r u n g w ü r d l g e n Gönner gehör.
W samst inv i t i r t , indem er sich schmeichelt, die alte Gunst derselocn noch nlcht verlohren zu

W """ Verstorbene m Laibach.
^ U Den 18. Oll.
W Dem Anton Bosilsch, Taglöhner, s. K. Helena all ift Jahr, in der Tirnau Nr. 71.

Ven 19. detlo.
^ M Dem Urban Skautz, Oberaufsther, s. Tochter Theresia alt 15 Jahr, in der Ka lst.Vorst. N t . , .


